
Protokoll

über die am Donnerstag, den 9. August 1962 mit Beginn um 20.15 Uhr in der Volksschule 
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Kurt Nagel abgehaltenen, ordentlichen 25. Sitzung 
der Gemeindevertretung.
Anwesend: Gemeinderäte: Mathis Valentin, Gugele Gebhard; Gemeindevertreter: Rupp 
Karl, Schwarz Alfred, Nagel Friedrich, jun., Schneider Werner, Rupp Gebhard, Ehrhart 
Rudolf und Blum Gebhard; Ersatzleute: Gugele Karl und Weiss Alois.
Entschuldigt: Kuster Xaver und Kuster Jakob.

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und Ersatzleute und stellt 
die Beschlußfähigkeit fest.

1. Verlesen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles vom 9. Juli 1962.
Das Protokoll vom 9. Juli 1962 wird verlesen und einstimmig genehmigt.

2. Bericht des Bürgermeisters.

Der Bürgermeister berichtet über die nach Besprechung mit der B.H. Bregenz, der 
Gendarmerie Höchst und Vertretern des Motorbootsportvereines am Hafen Fußach von 
ihm erlassenen Sicherheitsvorkehrungen aus dem Anlasse des Motorbootrennens am 4. 
und 5. August 1962 und deren Verlautbarung im Gemeinde blatt: von Bauverhandlungen 
für je ein Einfamilienhaus von Dr. Miesgang in Bregenz und Ing. Blank in Landeck am 
Kappellenweg und für Elmar Seewald in Fußach in den Wiedsen am 27.7.1962; vom 
Ertrinkungsfall eines Belgiers am Rohrspitz in den Baggerlöchern; von der Verhandlung im
Gasthaus Löwen in Hard am 2.8.1962 vom Amt der Vrlbg. Landesregierung über 
Errichtung einer Fernölleitung (Pipeline), die das Gemeindegebiet in der Mäder überquert; 
von einer Verhandlung am 8.8.1962 durch Bezirkshauptmann Dr. Allgäuer bei Salzmann 
im Rohr wegen Campingplatz außerhalb des Dammes und einer Konzession für 
Bootsverleih, sowie dem Wunsch des anwesenden Landesoberkulturrates Dr. Benzer, 
dass die Gemeinde den Beschluß fassen möge, dass das wilde Campieren außerhalb des
Hochwasserschutzdammes im Gemeindegebiet Fußach verboten werde; und 
schlußendlich von seinen mehrfachen Vor sprachen beim H.H. Pfarrer Fridolin 
Meusburger bezüglich Angebot der Gemeinde zum käuflichen Erwerb des Dreieckgrundes
an der Zufahrtsstrasse zur Volksschule, welcher zur Pfarrbündt gehört. Zu diesem Bericht 
stellt der Bürgermeister den Antrag, dass die Behandlung der Bauplatzfrage für einen 
Gemeindeamtsneubau zusätzlich in die Tagesordnung aufgenommen werden möge. 
Diesem Antrag wird einstimmig stattgegeben. Ansonsten wird zum Bericht des 
Bürgermeisters kein Einwand erhoben.

3. Stellungnahme zu einem Gesetzesbeschluß des Vrlbg. Landtages über eine 
Abänderung des Gemeindeangesetzes (1. Gemeindeangestelltengesetznovelle).
Zum Gesetzesbeschluß des Vrlbg. Landtages über eine Abänderung des 
Gemeindeangestelltengesetzes wird einstimmig kein Begehren auf Volksabstimmung 
gestellt.

4. Zustimmung zu einem Konkurrenzbeschluß über Baugrundverkauf in Gaißau.
Dem Konkurrenzbeschluß vom 27.6.1962 Punkt 5 der Tagesordnung über den Verkauf 



von fünf Baugrundstücken im Gemeindegebiet Gaißau zu S 40,- und fünf 
Baugrundstücken ebendort zu S 50,- pro m2 und zu den üblichen Bedingungen wird im 
Vorhinein einstimmig zugestimmt. Das Protokoll über diese Sitzung wird zur Kenntnis 
genommen.

5. Ansuchen um Grundtrennungsbewilligung.

Frau Leopoldina Weiss, Geb. Schneider in Fußach, Riedlestr. 52 wird einstimmig die 
Grundtrennungsbewilligung zur Gp. 163/1 K.G. Fußach nach Teilungsplan von Dipl. Ing. 
David Salzmann, Dornbirn vom 7.6.1962, G.Zl. 2481/62 erteilt, vorausgesetzt, die 
Zufahrtsstrasse zu den unterteilten Grundparzellen gesichert ist.

6. Ansuchen um pachtweise Überlassung von Grund in der Schanz für Errichtung von 
Bootshütten.

Über Ansuchen des Ludwig Weiss, Dir. der Vrlbg. Konsumgenossenschaft in Dornbirn, 
Zollgasse 10 und des Heinrich Berchtold, Fußach, Bundesstr. 120, sowie des Rittmeisters 
Josef Gstrein, Bregenz, Kaiserstr. 3 wird diesen einstimmig je ein Stück Grund an einem 
Sporthafenkanal in der Schanz zu den üblichen Bedingungen pachtweise überlassen. Das 
Ansuchen des Karl Zünd, Fabrikant in Moos, Rebstein, St. Gallen wird zurückgestellt. Im 
weiteren wird angeregt, dass die VKW die elektrische Leitung in der Schanz zum 
Werksplatz der Fa. Rohner & Lutz verlegen möge, damit weitere Kanale gebaggert 
werden können.

7. Beschlußfassung bezüglich Bauplatz für Gemeindeamtsneubau.

Nach ausgedehnter Debatte wird im Hinblick, dass das Dreiecksgrundstück der Pfarrbündt
rechts neben der Zufahrtsstrasse zur Volksschule im Ausmaß von ca. sieben ar in 
Vorbindung mit dem Volksschulgrundstück lagemäßig zur Kirche und zum Ortszentrum 
gegebenenfalls günstig für einen Gemeindeamtsneubau wäre, dem Pfarrhaus durch Erlös 
hieraus die Höflichkeit der Durchführung eines Teiles vordringlicher Reparaturen geboten 
werden könnte, wird einstimmig beschlossen, um den geplanten Gemeindeamtsneubau 
nicht zu sehr zu verzögern, nachdem die Gemeinde sowohl im Riedleeck, als auch in den 
Wiesen auf eigenem Grund zu bauen die Möglichkeit hätte, den H.H. Pfarrer Meusburger 
und die Kirchenbehörde zu ersuchen, innert vier Wochen ab heutigem Datum zu einem 
Angebot von S 60,-- je m2 für diesen Grund Stellung zu nehmen.

8. Allfälliges:
Unter Allfälligem wird einstimmig beschlossen:

a) Das wilde Campieren außerhalb des Hochwasserschutzdarmes im Gemeindegebiet
Fußach wird ab sofort verboten.

b) Für Kanalausmähen und ausräumen ab der Brücke Kanalstrasse bis Übergang bei 
Gasthaus Anker wird ein Betrag von S 1.000,-- ausgesetzt.

Schluß der Sitzung 21.45 Uhr.
Bürgermeister: Gemeinderat: Schriftführer:



P r o t o k o 1 l 
iibar. die am. Do:unalt'stt.ig,den 9-""uguat 1992 mit B�gi:rm u� 20.15 
Uhr lJl der Volksschule unter dem Vorsitz desBu.rgerm.a1sters 
Kurt Nagel abgehaltonen,ordentllonan 25. Sitzung cler Gemainde
vartr'atung. 
Anwesend: Ge�einderäte:-2Jathis V�lentin,Qugale Gathard;Get2ainde

vartr��ar: ,Rupp Karl,Bchw�rz · ;t.frad,Nagal Fr1.:,drioh, jun., 
Sohne1cter ·,�arnGr ,Rupp Geb.o.ard

_,.
tlh.rhart �1d�olf Ull? :Slum 

Geob.ard; Eraatzlauta: GQgalt3 Aarl und ;Je1ss .tlois. 
Entschuldigt: Kustar Xav1:1r und Ku stur Jakob. ;., 

Dar lfürgermeiatJr be·-a-iißt die an�msett:en Gam&in
devertretar und-ärsatzlaute und ste�lt die Baschlußfähigkei� fest. 
l. Ve lesen und Go.nohlni. · des letzten �itzu �s rctokol�es 

vom Ju 1 
as .ro o o 1962 \drd verk sen und einstim.:.;d g 

go::o.e.hm.gt. 
2. ericat des Bür0erweistars 

r ü.rgar�a1s jr uer10. e äb�r die naoh Baspreohu:ig �it 
_d_ar B! H.Erügenz,de;- üenda:r�erie Höohst and Jartratarn des 
;i�torooc�sportvaf"alnes am ilafen Fußaoh von 1_hm er;t.6asenen 
1JlOherhe1. tsvoriaur��ngan ags d&w. .tmlaas� das 1.:.cto1·ooo�ren-
ne�s am 4.und 5.�ugust 1902 und da;en_Var��ut�arung �m Ga
me1ndabl.�tt: von �auverhandlu11gen fur J8 e;n .i:l1nfa·an1l1enhaus 
von Dr.::01asgaDg in BrageM llna Il;tg.�lank in Landac.k am Kap
pellen'0(Jg und Xü.r Elmar Seav;ald in J!llßaoh in- den ,;iasen „ am 
?7•7.19ö2;vom �r�rinkungafall einGs_Balgi�rs am Rohrsp!tz 
in den Bab5erloon,rn;von_d1,r Varhanulu:p.g 1m·Gastlisus Löwen 
in t1'ard am 2

!
8.l9b2 v9m A�t d8r V:rlbg!�anda�rogiaruDg �bar 

�rriohtung e1nor Fereolla1tu� (P1pal1ne)�d10 aes Geme1nde
aabiet in dor t:äddr ftberquert; von ain0r vi�hsudlup.g am 
§.8.�l 962 durch Bszirkshdu:ptn.tinn Dr .ßllgäuor bai Salianann 
im •iohr r.sgen Campingplatz außerhalb das )Jaiillllas und einer 
Konza�sioll :t'frr �otavarleih,sov:ie dem ·�unsc.ii des anwesen�en 
.,.;landasobarkulturratas Dr.Benzar dass die Ge�:inde den Be
sohluC fasson möge, dass das •�T:il�e Campiaro.n aus;.1orhalb das 
.I;:ochwassersohutzdaliiL.te� �m Gemei;tjaget>i�t „iußach vorboten. 
t�GfdEI;,. und sohlu1;,en9l1.oif von S!31non at.e.illif.dC�a:µ Var S!Jr�chon 
ba1m_.t1..H.Pfarr�r t;o1�ol1;q. tf.eusbu.rger b�zu��c.a �ngebot der 
Gema1nde z�m k�ufL1cuan �r��rb des Dre1eCö:g.rUndas an da� 
Zufab.rt�strasse zur volkssohule,woloher zur Pfarrbündt g&
hört.�':l dicsefil Bericht stellt der ßürgo!tlai�ter den �n�rag 
dass aie Benandlung der Eauplatzfraga fil.I' einen Gemein�eam!s
neubau zü�ätzlich in <lie 11eg0sordnun� a�f60notnu.1en l1orden ttöga • 
.ui3sem .untr.;3g \!Ji;rd sinstifullllt stattgt::i?eben..Ansonsten r;ird 
zum Borioht des bürgermeistars kein Tu1nwcnd erhoben. 

3. Stcllu ·!m"�l.J.uie zu einem Gasat�esbaschlu,ij des VrlbbiL�ndtf':es 
ar 3lno o .. � uaru ues (IUa10 n o· ·.,·eotallta eEJe z�s ( _ 
;.ueinu-a 'II.'.: .:..:; a un:re:.ss znova e -· 

um oco zes·aso.a u oe r g. anateges iiber eine AbändE:.rung 
das Gtilli':i in<l<H.2ne;0stalltongosetzas wird einstiuMig kein Begeh
ren auf Vclksaosti�ung geatollt. 



4. ust •.,, .. · · ... , zu einaw Konkurenzb� ob.luß übor :B uc,ruu -verkauf 
n � l ·· • 

. am h.o:a ··uranzbesohluß �OUl 27.6.19�2-ru11kt 5 der T�gesorru:i-u� 
tibor den Ver-kauf von fünf :&a�uno:ett1oken lld Gar.e 1:c.degeb1at 
Gaißau zu S 40 - und fünf :&u�uncistäckan ebdndort zu S 50,
pro m2 ünd zu ä�n liblichen Beaipgy.!)gen wird im Vorhin�in 
ain�_\iWkig_ zugastii1lmt.Das rrotoltoll :iber di&&EJ i.Ji tznng �drd 
zur �anntn1s genollJlllen. 

5 •. aneuohan um Grundtremtu cba�· 11 · 1UUc0' • .. 
ft.U JJ�Ol)O. cn.� -��1ss,u0. • 00081 er l� Fl:ißJcb.,L�iE1dlestr.5,� 

�:1rd __ o�us�1uuu15 d1q G:runatror.mung,s�a�:1�l16ung_ zur Gp.16371 
�. G.l�tiao.a n�ch,.T�1lU!J€S��an voj .U1pl .�g.Dav1d Salzmann, 
D?rn�irn vom 7.o.�962,G.�1.2481 62.srteilt,vor�usgasatzt, 
die iu1ab.xtss1,rBsse z� den unterteilten Grundpti•rzellen ge
siohe:irt ist. 

6 • .an uo.lJ.e uw ·ohb�ei a ii"barls c-u von Grund i 3r ao 
�ux .11•rluil ung voL oo s � an, 
1 bor .tm�ucp.an .d�s Lud:�.ig iieiss�Dir.dür V�;.9E,.�onsurrgesnossan
sohaft in Dornbirn Zoilgasse lu und des Ro1ur1oh Berohtold, 
Fußoo�,-:e.�n9asstr. l� 

1 
S(?YJ�� des '11.f tt}!1El)Ü3�F„r� Jo�&i: � i;rain, 

Bra6enz,�1sorstr.3 nro u1eu0n ulu�·�·:i;c-111116· Je a1n �1;uclr l¼rund 
au &i:aeu w.;port.h(,,,fa:J.kaual iu der Sc!.i.a� zu den üblichen Bo
dl�tL ,·uZl pcicht-;_uisa ü.b-31•lassen.Das .rtUOu·J.il&n aas !arl .Zünd 
Jrcibri��ut 1n ·;_ oqs ,Ra.bstain�St .GatltJn :":i�� z..uri:i.�kg�Et�i.lt •. ' .!.hl ·.,(.-J} to�un \�1.rü iD.ßeralt, c.ass die V1.11Jf ca� !3lei.:tr1scn.a Lei
tung 1n aer fmnanz zum dn:-lreplatz der Fa .;;ior.nur & Lutz ver
le6eri. iliÖge, dauli t • • .1ei tera 1-uniila g-o bt;j�5Jrt •�fürden können •.. 

7. Beao' lui�fas u , ba�ü �1ioi:i. · au 1 tz fü.r Ge�::i indaamtsneubgu. 
tao · a�sgo a or !JS a e �1r im lilD. 10 ,dass das Dra1eoks
grundstück der Pfarrbündt recats neben äer Zuiahxtsatrasba 
zur Vpllssach;ila im AUS?J&ß von oa. sieban ar inVGrbindung 
mit dälli Volksschul6rundstüok lagamäßig zur Kirche und zum 
Ortsoent1·uiü &ag·abenenfalls günsti5 füx ei:r:an · G�w indaamts
neubau wäre,aa� Pfarrhaus durch �rlös hieraus die 1.füglio�
keit dar Durchfähru� eines Teiles vordrin�liohar Raparbturan 
geboten narden könnte-,wird ainstiwuig· bascnlossen,urt. den 
geplanten Gameiudaamtsneubau nicht zu sehr zu Vijrzögern, 
naohdem die G�ruainda so�ohl im Riadl�eok,alsauoh in den 
\io-san_auf eigen�m Grund zu bauan.di�):ö�li�h.k�it hätte, 
den H.H.Pforror .t...e�sburgar utd die �1ran�noehorda zu er
suchan6inr.ert vi6r -�oohen eb heutige�1 Datum zu eü1et1 a.ngebot 
von� C,-- je m2 fiir aiesen Grund Stellung zu ne��on. 

8. i\llfe.llifa�: 
unter .t1l:fall!gem. Hird ein.sti:.riniig baa.9hlossen: 
a) Das u1ldo Ga;.l]flarc;q außarru.lb des .tloohwassarsohutzda1•1W.ea 

im G��eindagebiet iußaoh �ird a·b sofort verboten. 
b) Für Kanalausmähen lind ausräumen ab der Brücke Kt.nalatrasse 

bis Ubargang bai Gast.hüus lt?lkar �ird ein Betrag von 
S 1.oco,-- ausgesetzt. 

Schluß der �itzung 21.45 Uhr. 
dohriftf5.hrer: 
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